
sinni- 
stsatsstlnzeiset M get-m 
Wu ts- Psst ossi u cis-s lslsmä u 
sM klm Inn-m 

»Ist-nun- - drum-us 

M Is. 805 sei steife Ost-It- 

j Inzeigek und heult-, nebst Sonn- 
x sagst-tm und Acker- und Gurt-abou- 
f Zeitung, sowie wetthoolle Gratisprsmie 

bei Voraus zahlt-tug, um« 82.00 pro 
Jst-« 

Freitag, den W Fjbknok 1904.· 

F —- Alle Briefe, Citkefponden en, 
k Geldfeuduugenu. i. w fukuns nd 

m adteistren , Staats-Ansehu- u. Hekpld 
F 305 W 2 Sit. 

Wand Island, Neb. 

» Telephounummcrn 
des Staats- Anzeiget und Vetold sind: 

LOisice B pl. 

Wohnung von J. P Windolph G 177 
-—-—.- 

Eh Lokalcs 
—- Füt Autocrat geht zum Theo. 

Sothmamn 
— Die Fastenzkit nahm vorgesiekn, 

« Afchetmittwoch, ihren Anfang. 
—- »Fine Old Hickoty« und »Ou- 

» Continåntap Whtsky bei Theo. Schau- 
mann. 

——— Dr· Osror H. Money der deutsche- 
Zahnnrzt, rnit Dr. H. C. Miller im 

; JndependentsGebäude. 
— Dr. W. V. Boge, Deutscher Arzt· 

Ueber Tusker ei Farnosortb’s Apotheke, 
Zimmer l. n. S. Telepipotrob und Is. 

—- Dooid Brandt von der Gegend 
·-von Ibbott war am Montag zur Ab- 

wechslung wieder einmnl in der Studi. 
—« solt Euch einen Krug Wbisky bei 

Christ Nonnseldt unb Ihr werdet bestens 
usriebengestellt sein da er vorzügliche 

oare hält. 
—- Wie wir vernehmen, kehrte der 

Klapperstorch ein bei Henry Irp und 
Frau -in der Nähe von Abboti und 
brachte einen gefunden Jungen wozu wir 
gratuliren. 

Es ist nicht bie Menge lIolb isten-ri, die 
eine Frnn qui ihr--Gssichc streicht, sondern wie 
viel Rocke Moniiintn Thee sie einnimmt, nrn 
bie wahre Schönheit besonruidringen. Die 
durch Hollistero Rock-) Man-sinnt Umher- 
vorgerusene Gesichisiaibe·lleibt. 35 lieu-ts- 
Tbie oder Tabletteir. A. W. VuchtzeiL 

—- Wenn Des ein-us Miserobleo für 
Mensch und Thier giebt, so ist es gewiß 
solch niedertrachtiges Giotteig, wie wir 
sur Abwechslung einmal wieder vorge- 
gesiern erhielten. Bei so was Ist’s ein 
Kunststück sich aus den Füßen ru halten. 

—- Wbisky bei der Gallone, vom bil- 
lissten bis zum allerbesten, findet Jhr 
im Saloon von Charlee Nietsem Eben- 
so alle Sorten Weine, Liqnöre, Bitters 
n. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksam Bedienung- 

-. —- 

— Um Samstag Iscflp fllno ock 

LiederkinntiKinsermnskeanll statt und 
waren sehr viele hübsche Masken anwe- 

send. Das kleine Volk onsüsirte sich 
vorzüglich, aber auch die »Alten« fühl- 
ten sich wieder jung bei dem lustigen 
Treiben der Kinder. Es war ein sehr 
nettes Vergnügen 

— Der größte Muster-hatt 
der Sinfon, näcntmz der von drin be- 
rühmten Dick Biolhetg iciub veranstal- 
iete, findet Itott in Hirn-US Pack ans 

Sonnabend den W. Jus-nun 5 weith- 
volle Preise gelungen inr Vertheilung 
Musik von Botman Orchester. Ein- 
tritt 25 Wenn-. Zu zahlreichet Bethei- 
tigung iadet freundlichst ein 

D o o C o m it e. 

—- James Fiint, ein Angestellter in 
den U. P. Shops, wurde am Mittwoch 
mich der Polizeistation gebracht und on- 

gegeöxn der Mann habe eine große Do- 
fls otphin zu sich genommen Finst, 
der einen immer-schlichen Rausch hatte, 
wurde in Pflege genommen, d. h. soweit 
der Morphin in Betracht koni. Es stellte 
sich später herous, daß Ilint jedes Mal 
wenn er der-nicht droht, sich das Leben 
ja nehmen nnd vielleicht me dies such 
feine Absicht Er wurde gestern Mor- 
gen entlassen. 

Der lehte und größte 

-Maskenball 
m Seit-n 

im Sandkrog 
am sonntag, den 21. Fest-mer« 

—-..-. 

5 werthen-Ue preis-. 

Akt M B—etters Orchester 
slle sind ireundiichst eingeladen. 

Ichimmer se Zeche-h 

SucHHEITs 
"" 

..Dcutfoje Apotheke» 
Drogucn, Teilcttcnicifcm 

Arzncicn, Chrmiknlicn, 
Bütftcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
kraus-bestem 

»- 

—- Der alte Herr Fced Hachten feierte 
vorgesiekn feinen 84ftm Geburtstag. 

— V stellt Muts eine Kiste 
Dicks os. Amen-r bei J. J. 
Kling-. 

— Dr. E· Weber-, Ofsire im Grund 
Island Bank Geh-Tod« Wohnung bei 
Carl Willatd, 921 West lste Straße. 

—- Jedek sollte eine Anzahl Weian- 
ben pflanzen, die hier gut gedeiht-L Be- 
siellt welche je ht bei J. P. Wittoolph. 

— Uhu-er G. A. Bölts von Distiikt 
No. 4 begat sich gestern noch Mich-F um 

der Hochzeit feiner Schwester beizuwoh« 
nen- 

-— Bei-Of die deutsche Witthschaft 
von Piepet ös- Nth on West sur Stra- 
ße, wo Jht ein vorzügliches Glas Bier 
und delikt-ten Lunch erhellt-L 

— Unser langjähriger Leibfchuster 
Win. Art hol feine Schustem an Hm 
Hemy Moll·n, ebenfalls em Teuiichiiz 
nasse-kauft, welcher das qite Geschäft 
am alten Pay weiteifühct. 

—- HabiJ bt hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Datum 1904 odei 
19057 Wenn nicht, seht daß Ihr es da- 

hinbekomnii. Glaubt Ihr nicht, daß es 

besser aussiebii 
— Gestern Abend hniien die A. O. 

U. W. Logen biet-große Einführung von 

Mitgliedern und war zu der Gelegenheit 
bat Lineolner »Team« hier-, uni die Ein- 
führung zu leiten. Es wurden über 80 
neue Mitglieder eingeführt 

« 

Tat Tagewerk beginnt beim ersten Mir-gen- 
graue-» 

Doch Rocky Wouniuiu Tbee wirkt unermüd- 
licii Tag rinb -«nchi. 

Die Wirkung bleibe nicht ans die gingen kla- 
rer schauen-— 

Tat ists was iin hat ubemll berühmt ge 
macht-W W Bucht-ein 

—- Gestern Morgen zu früher Sinn- 
de starb der auf der Nordieiie weih-ihner 
frühere U. P. Frnchizuglondukieur John 
Nenn-. Ter Verstorbene um- lange 
Zeit krank und beiand sich einmal Zweck-I 
Behandlung in lsbicaga Er hin-erlöst 
eine irauernbe Wiilwe nnd drei Rinden 

— Ob ka ein großes oder ein klei- 
nes Haus habi, Jlir werdet Euch nicht 
behaglich darin lühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 

Jbr biet vie größte Auswahl findet, io 
haft sich siedet simng nach sein-m Ge- 

lchrnack aaesiichen kann. 

—- Gegen Abend am Montag ertönte 
ber Ieueralarrn iiiid zwar stand der 
Stall oon W. E. Gailford on öitl Zier 

Straße in Flammen. Solch’ Gebäude 
brennt gewöhnlich ziemlich ichnell iino 
konnte die Feuern-ehr, als sie anlanqte 
kaiiai mehr thun als ber Weitere-erdrei- 
tung bes Feuers· Einhalt rii gebieten 
Der Stall nebst Jnhalt verbrannte, ie- 
doch rpar es vorher Frau Guiliorb und 
Tochter gelungen, bie darin befindliche 
Kuh herauszubringen Wie bng Feuer 
enistanb, rveiß rriaii nicht, doch waren 

unserer Ansicht nach mit pfiiier spielenrc 
Kinder bie Ursache, wie dag leider fo ost 
ber Fall isl. 

—- Lctzsen Freitag traf die Nachricht 
lier ein ooiri nlöhlich erfolqtm Tode oon 
M. E. iCallahaiy der früher hierin 
Grand Island wahr-haft iirib Miteigen- 
thllnier m Vieniio Nestiriiiont war. lfr 
war seit etwa anderthalb Jahren nach 
Oscaloosa, Ja» verzogen, wo er ein 
Hotel betrieb. Der Verstorbene hinter- 
lilßl eine Frau, Schwester von Geo. 
Broabwell hier, sowie zwei Kinder, 
Mädchen, im Alter von 6, resp. 4 Jah- 
ren. Dr. Broabaiell reiste am Freitag 
nach Osealoosa ab. Wie sich seither 
berausgesiest hal, starb Dr. Callahan 
lnsolge von Langensteber. 
.- 

—- Unsete Eviimyoäier halten wäh- 
rend der lebten Tage wieder eine Sitzung. 

—- Hr. W. h. Thompson war die 
letzien Tage nach Iowa und Illinois und 
mirs heute sukücketmaeteL 

—- Geofzer öffentlicher Ball 
in Hann’sz Pakt jede-i Samstag Aventi. 
Jeder isi freundlichsi eingeladen. 

«—— Ein Gespann 4iähisige 16 Hand 
hohe Mauleiel billig zu verkaufen. Nä 
heies in der Erpedinon dieses Bialieg. 

—- Fri Alma, Tochter des Hm. nnd 
der Frau Theo Ver-i tem. ieisie oosgci 
flem zum Besuch ihrer Schivisier, ( kau 

Scham-, nach Krumm- 
—i voll Euer Ialzs und Fla- 

fchenhlee bei J. I. Klinge. 
Das berühmte Dick Veso-. 
cuiney Lager. 

Die Familie von Julius Ministe- 
sen, welche in ledier Zeit schlimm heim- 
gesucht wurde, induii die Haugfiau, so- 
wie drei K user krank waren, befindet 
sich wieder besser- 

Welch’ Genuß, ein gutes, frisches 
Glas GeisieiIsiifi zu trinken! List adei 
schnal, zu kalt oder zu warm, taugi’g 
nichts. Bei Christ Raanieldt giebis 
stets gut Ieinpeiiites, iiiiches Bier. 

J —- Unlere Couniybehörbe beschäftigte 
sich bei der bieswöchentlichen Sitzung 
wieder mi: der Sache bezüglich bea Bauegs 
einer Biilcke über ben Platisfliiß südlich 
von Linn Grave. Ob aber ivaei danachI 
kommen wird das läßt sich lehr noch 
nicht sagen 

—- Uiiler Liedeikriiiiis Junilar Joln 
Paulfen wurde letzte Woche zweini l 
Großvater-« inbeni Freund Adeoar bei 
seiner Tochter-, p mit Paiistian in Den- 
oer und anch bei feiner anderen Tochter 
ikraii Richard Viini hier je einen sinni- 
nien Jungen brachte. 

— Frau F. McElroy wurde Ende 
lebte Woche von einem Schliiganfall be- 
tsossen iinti ihre linke Seite gelähmt 
Ihr Befiiiben war seither sehr kritisch 
Borlehiesliacht wurde die alte Dame 
abermals-— von einem Schlngarilall be- 
troffen, welcher ihren Tod herbeiführte 
Die Beerdigung findet Samstag Nach- 
mittag fiaii. 

— Ein hiibscher Tisch, ein beqiieiiieei 
--..l.- -»- ZJ-.II« t.s In s 

»Ist-u txt-It OWIUIIUUJYH III-c (O’ bill- 

odei Schlafziminenlsarnitiiy ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schieibtiich nnd 
rvaø der nützlichen Sachen viele mehr 
sind, Alles sind passende undnüvltche 
Frstgeichenlr. Geht nach Sonderniann«g 
Möbeleinporinin und facht Euch etwas 
aus. Auch schöne Bilder in geichmack· 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz nette 

Geschenke, findet Jbr dort in größter 
Auswahl- 

— Während bei- ledten Wochen heim 
steri die Kohlenhändler eriie gute Ernte 
ein, während das aririe Publikum na- 

türlich blechen mußte. Dei einziqe Trost 
dabei war, diiß inaii in leyter Zeit roc- 

nigstens in Bring auf Qaiitität der Kriti. 
leii etwas bissser davonlain alg iiii An- 
fang des Winters, wo man Kohlen be- 
kuin, die auch beini besten Zureden keine 
thihe von sich gaben und man sieb«aug 
Verzweislwg die Haare arigisiiifen kann-, 
te, natudene, wer noch milche hatte 
Man bekam in lester Zeit also etwas 

bessere Kohlen, jedoch dte Preise sind 
haaistiaubend nnd hörten wir von Je- 
mand der leider schon eine Glase bat, 
wenn’s sa weiter ginge, würde fern Haupt 
bald wieder tm üpptgften Haarichiniick 
prangen, was wir ihm von Bergen wün- 
schen, wenngleich das Mittel für das all- 
qerneiiie Publikum ezns etwas zu satt- 
ipielig scheint. 

-------------------------------------------------- 

COWEMEW äiATE see-( 
von Grund Island, »New-asia, 

Veso-te 496 ZinsenW 
— auf Zeitdcpositen, wenn ein Jahr nnd 3 Prozent wenn sechs 
; Monate dazu-lassen Euer Geld ist sicher und kann zu iraeud 
; ejuer Zeit wenn Ihr es braucht erhoben werden. Es ist hier 
« besser aufgehoben als wenn Ihr es un Hause haltet oder an 

Eure Freunde verleiht. Es bezahlt sich fnk Euch uns zu sehen. 
B. F. cLAYTObL Präs. E. D. HAMLTON. 8"tasfirer. 

c. H. MENCK. Hilfs Winken 

HurnoHvHatles 
Oeffentliches 

Yergnügnna-,,Tohat. 

Großer Ball sgxxxxxxf 
oder alle vierzehn Tage. Das nächste 
Vergnügen findet statt am 28. Februar· 

Gute Musik. 
Basses von der Opernhauseckr. 

thty Knipphals, 
Eigenthümer. 

--— Sonntag war St. Valentins-Tag 
und die Post hatte an diesem, sowie ain 

Montag alle Hände voll zu thun. 
—- Nächsten Montag ist Washing- 

ton’s Geburtstag nnd infolgedessen wer- 
den Ranken iino Postoifice geschlossen 
sein. 

—- Um einen geniüthlichen Stat, 
Schaigkopi oder Piiiocle zu machen, 
kisiiimt nach Theodoi Schau-nann. Da 
giedi’s auch guten Lunch. 

— Mattianv, Rock Springs 
Iowle alle Sekten Weich- und 
vertrat-ten bei ver Chiecmo 

Number Coiiipany. 
i —- Former, liolt Euren Krug Whis; 
ly bei Vierter ele- Nath. Ihr konnt hier 
alle Seiten, ooni Billigsten bis zum 
Besten erhalten, zii Preisen die recht find. 

-— Or. ikolpstzer, Geschäftsführer 
der Chicago Winber C s. hier, welcher 
kürzlich eine Reise noch Europa antrat, 
ist glücklich doii angelangt Er gedenkt, 
bis zuni April dort zu bleiben. 

—- Kleiner Profit und schneller Uni- 
say ist unser Motioz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. t 

UpperrnanebLeiser. 
—- Der Stadtrath verweigerte Sig 

Krernenchuk eine Psirndleihers:Lizetts, 
weit der gestellte Band nicht genügend 
erichien. Derselbe war unterzeichnet non 

Kreinenchuk, R· L. Davis und Emil 
Waöpah 

—- Unser alter Freund und waschech- 
ter Färberineifter Henrh Potter feierte 
gestern die 49ste Wiederkehr seines Wie- 
genfestes, welch’ sre«digeg Ereigniß na- 

türlich in gebührender Weise gefeiert 
wurde- 

—- Frau Win. Stelk ist seit einiger 
Zeit schwer trank und mehrere Tage 
lang, von Freitag bis Sassntag, hatte 
man schon alte lHoffnung auf Genesung 
aufgegeben Der in Lincoln sich befind- 
liche Sohn wurde nach Hause berufen an 
das Krankenlaaer der Mutter. Montag 
trat eine Wendung zum Besseren ein. 

-— Namen der Schüler von Schuldi- 
stritt No. Z, welche während des am 15. 
Februar endet-den Monats weder abwei 
send noch spät waren: Annie Roth, 
Annie Schutt-, Naney Lassen, Wiltie 
Sagt-M Bernhardt Rot-y, John Rnby, 
lHenry Schuld, Eddie Ewoldt, Ernil 
tsswotdh Linda Rody, August Schuly« 
Linda Ewoldt, Albert Ewoldt, Arthur 
Ewoldt. F. C. La ngman, 

Lehrer. 
—- Hr. und Frau Asher Heiberg, 

welche seit etlichen Jahren in anahir 
wohnten, sind nach Grund Island zu- 
rückgekehrt, unt in Zukunft hier wieder 

sihr Heim aufruschlagem Ja, ja, Grund 
Island besin einen eigenthümlichen 
;Resr. und wer der Anziehnngskruft un- 
tserer lieben Stadherst einmal verfallen 
wur, den zieht’g wie init Zaubers-sacht 
immer wieder hierher zurück. 

Jbr bekommt einen grossen Zins- 
fiktz auf Euer Melo, wenn Ihr esz gleich 

kjsdi in einem lleberiock anleqt, denn Ihr 
trinkt dieselben s tit tu Au lFentS am 
Toll-it in unsere-in Laden kaufen. Die- 
ses ist etne oueigezeiclsnetelkjelegenheft für 
Euch ein paar Dotlars zu sparen, und 
Jhr solltet sie nicht vorbeischlüpfen las- 
sen, ohne zum wenigsten eine Untersuch- 
ung unserer Behauptung vorzunehmen. 
Der Nest unserer fünsundsiedenzig und 
ein Dollar steifen Busenhemden zu doc, 
um sie zu räumen. Vetter, der Ein- 
Preis-Kletderhändler. 

—- James Foley wurde vor-gestern 
unter der Anklage arretirt, Personen die 
Venuhung von Zimmern in seinem Ge- 
bäude für unmoralische Zwecke zu ge- 
statten. Er erlangte einen Aufschub 
von 30 Tagen für die Verhandlung des 
Falles· Jota Horn und Eva Morquette 
die in Frage stehenden Mädchen welche 
ebenfalls arretirt wurden, wurden unter 
Bürgschaft gestellt. Wir sind neugierig« 
wte He. Foley, welches der einzige Sa- 
loontnbaber tst, welcher sich solche Emp- 
übertretungen erlaubt, berauswickeln 
wird. Es sind schon sehr oft Klager 
gegen Foley vorgekommen und wäre dei 
Stadtrath oollaus berechtigt, ihm sesnt 
Lizenö zu entziehen. 

Bekanntneachung. 
Allen, welche Rmder oderSchofe besi- 

hen die mit Räude behaftet sind, biermi 
lur Nachricht« daß dte Union Stock Wart 
Co. von Grund Island am l.« Mär 
men guten Tauchtrog fertig zum Ge 

brauch haben wird. Wir sind bereit all( 
Thiere welche die Röude hoben oder der 
ielben ausgesetzt waren, zu tauchen. 
Its-M J. R. A l ter, Manager. 

-»-.--—..W.-·-.-....-,-- --—«.-—.sp .—-- »«. ....-- ..--.------ .-.-.-- NR — 

s. L. Dunst-sc 

Summen- uuv »Was-ins- 
mz sc Dann « Drei-alls. 

Sciuhe Umon gemacht-. 

Yer Ideal ,.Hljopping« :latz·. 
Ncuc Frühjayrs 

Kleidcrstoffe! 
45zöll. doppelt gefalieieg 35c Tricoi, Frühjahtsgewicht, per Yo · 
50xöll. Nepellani Stiman geeignet 

für Promenadeniöcke ohne Futter, Spe 
zialpieis.. .50 Faibem inarine und fchwcuz 

Ein ganzwollenes iozöll Suiting in 
modernen Farben, Spezialpreis 60c per Yoro .. 

Doppeltgefalteie Plams für Kinder- 
Zchulkieideh GUqu Pia-is 1 2Ic Pieig per Yoro ............ 

Waisiings. 
Wir haben ein großes Assoriimeni 

wollene sowie biiiiiiiwoilene mercecisirie 
Wassan Fabrikate dieser Sacfon. 
Mercetisirie Stoffe die wie Atlas ans- 
ieht-m so fein ifi die Appreiur. Verfehlt 
nicht sie zu sehen, oder ichickc für Pioben. 

Waschstossr. 
Atdsley Batiste, 27 Zoll breit, lc 

hübsche Muster, per Yarb ...... 2 

Batist Chantpefre, ein reines Gewebe, 
in schwarz sowie buntsubrig und i» ge- 
blümten Muster-« Einwng 12lc Preis per Ynkd ............ 2 

Jvunhne Ginghimtg, eins der feinsten 
Gmghsttng im Mintt sür Kleider, 

»Waist oder Hxsmkcih GloanPs 10c Preis pro Yakd, nur ......... 

Gold Mcdal Brand-Ein gu- 
tes stinkeg Gingham, kakritt urd strei- 

-sig, für Kleider, Waaing und 81c Hemden, per Yard ............ 3 
Bitte gesälligsi ans unsere Preise zu 

achten, da unsere Waschsiosse und Baum- 
wouenzeuge längst vor dem Preisauf- 
schlag gekauft winden und wir zu letzt- 
jährigen Preisen verkaufen. 

Proben auf Verlangen frei gesandt. 

Wir haben unserem Kurzwuarm TIpaIIIIIIsIII eine hübs sche PaItIe KücheIIIIIIII- 
filien hIIIzIIgefügt und dIe Kundschaft IIInInII sie IIIIS schmll ab-— PIeIfe sind recht 

Groeety- Departement das feinsie III der Stadt. 

Butter, EiIr sowIe GIfl flchc. weiden in Taujch genommen. 

lsl H.610VEB00. 
BIiefbcsIeUIItIgecI month erledigt.—-Telephone HO- 

crand Island, Nebraska- 

Eine gute Tafchcnuhr 
umsonst! 

W1r geben JIdeIII eines gIIIc TIscheIrIIhr IIIII«·«-IIst, 
der IIIIS VIII III-:Ic, dic- ZIIIIIIIIII ein Fuhr iIII VIII- 
IIIIS IIIhchIhc AanIIIIIIIIII IssssfchickI Es Ist frei- 
lIch kcIne Ists-»Hm Uhr, aber sei Ist eIII ganz III-schu- 
IIchIr IIIIIIII str, der ebenso qIIIe Dis-IIer leIfIcsI wie 
eine sit-Ho uhr und itt mit einer ebenso guten Ga- 
rantie versehen. Es ist dies eine ausgezeichnete 
Gelegenheit für die Jungens sich aus leichte Art 
eine gute Uhren erwerben. Der Staats-Anteiqer 
und Herold nebtt Uiiterhaltungsbeilage und Acker- 
und Gartenbnii-Zeituiig ist das größte, beste iind 
reichhaltigste Wochenblatt des Westens, und trad- 
deni wir uns eines großen Leseikreises ersieuen, 

giebt es doch noch manche deutsche Familie m der er sich nicht befindet, welche leicht 
dazu Fu bewegen ist darauf zu aboiiniien. Yllso frisch d’raiif los, schickt uns diei 
neue Aboi-nenten die jeder die Zeitung ein Jahr, oder sechs die ein halbes Jalii im 
Voraus zahlen und eihaltet eine nnte Ulir umsonst. Jener ans ein Jahr im Vor- 
aus Zahlende eiliält austeideni ein Piäinienliiich welches er sich aus u sie-er 
Liste aussucht-n tann. Der Preis einst lllir ist ist«-JO, nmfiir ivir sie nn Abg-men- 
ten vertanfkn Auch kann man sie bekommen, nie-in man einsiineiieii Abonneiitxsn 
einschicki und 81 U» in Vaar eiiischiiit oder zwei iind We in Baar; die neuen 
Aboiinenten niiissen die Zeitung natürlich aus ein Jahr im Voraus bezahlen ixnd 
nur Solche werden als neiie Abonnenten betrachtet welche die Zeitung nicht haben, 
oder doch schon seit geiaumer Zeit nicht mehr hatten. Adressiitz 

ItaatssAnzcigcr G Herold- 
GRÄND lSLÄND. NEBRÄSKÄ. 

— Nev. Vater Windelph, welcher 
letzte Woche hier zu Besuch weilte, reiste 
Freitag Abend wieder zurück nach Creigh- 
ton. Sein jüngster Bruder, Ogcar 
Windolpb, begleitete ihn dorthin, urn 

eine Zelt lang dort zu bleiben und sich 
in der dortigen Schule etwas nützlich zu 
machen und beim Unterricht zu unter- 

stützen, sowie nebenbei selbst noch des 
Studiums zu pflegen. 

— Be«tellt jeht Eure Obstbäumr. 
Jeder, der ein Stückchen Land sein Einen 
nennt, sollte mehr oder weniger Obst- 
bäume pflanzen, seien es auch nur ein 
halbes Dutzend Pflaumen oder Kirschen- 
Auch auf dem schlechteste-I Boden, wo 
kaum etwas Anderes wächst, gedeihen 
Kirschen vorzüglich. Bestellt Bäume 
beiJ P Windclph 

W — 

für das Füiiucks Jäsiitut Programm am Mittwoch den 24. Iehr. »nu. 

gis-gehalten im Gourtijanø zu Grund Island-. 

10 Uhr Vorm.—Molkereiwesen und der Hand-Separator, 
Prof. A. L. Hecken Nebraska Experiment Scotto-L 

Krankheiten der Hausthiere, 
Dr. A. T. Peters, Nebraska Experiment Statimk 

1::50 Nachm. —- Auswahl des Santencorng, 
HI. D. P. Ajhburn, Eschon Neb- 

Bodenbearbethnq und Alfalfabau, 
Hr. C. M. Lewelling, Bcavec City, Neb. 

; 7:Zu Abends -Geflügelzucht, 
Ok. Lewcllmg. -« 

Nebraskwg Rcssomcen Ullusikirtec Vokcsag), 
Prof. E. H. Verbot-F Universität non Nebraska. 

Eintritt frei. 


